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DAS PROJEKT IN KÜRZE 

Die Sonnenbergstrasse verbindet als Sammelstrasse 

das westliche Stadtgebiet Usters (Brand, Eschen-

büel) mit Niederuster. Mit unterschiedlichem Aus-

baustandard führt diese mehrheitlich durch beste-

hende Wohnquartiere. Im Teilbereich Eschenbüel, 

dem einzigen, nur einseitig angebauten Strassenab-

schnitt, bestehen Planungsabsichten in Form eines 

laufenden Gebietsentwicklungskonzeptes.  

Mit der Strasse „Uster West“ soll der Verkehr nicht 

mehr über die Winterthurerstrasse ins Zentrum ge-

führt werden, sondern via neuer Umfahrungsstrasse 

und Zürichstrasse. Die Sonnenbergstrasse soll die 

direkteste Verbindung ab der Westumfahrung nach 

Niederuster sein.  

 

  Die Realisierung der Umgestaltung der Sonnenberg-

strasse ist in drei Etappen vorgesehen. Die erste 

Etappe umfasst den Strassenabschnitt zwischen den 

Kreuzungen Wilsbergstrasse und Pfannenstilstrasse. 

Komplexes Bauvorhaben: 

‒ Strassenerneuerung (mit städtischen Strukturen) 

‒ Kreisel 

‒ Kanalisations- und Werkleitung 

‒ Neue Oberflächengestaltung 

‒ Erschliessungstechnisch sehr anspruchsvoll und 

unter engen Platzverhältnissen 

‒ Grosser Koordinationsaufwand betreffend Werke 

(Strasse, Sammelstelle, EW, Wasser, Abwasser, 

Swisscom, Gas, GAL) 
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LEISTUNGEN DER F. PREISIG AG 

‒ Ausschreibung 

‒ Ausführungsprojekt 

‒ Ausführung 

‒ Inbetriebnahme 

  PROJEKTTEAM 

Michael Nauer, Projektleiter, Bauleiter 

(nicht mehr im Unternehmen) 

 

Ansprechpartner: 

Heinz Baumgartner, Leiter Geschäftseinheit Kommu-

naler Tiefbau, Projektleiter 

T 044 308 85 03, heinz.baumgartner@preisigag.ch 

 

 

AUFTRAGGEBER 

Stadt Uster, Abteilung Bau 

 

 

DAUER UND INVESTITIONEN 

2012 bis 2013 

Baukosten: ca. CHF 3.6 Mio. 

Honorarkosten: ca. CHF 195‘000.00 

 


